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Liebe Leserinnen und Leser,

(Andreas-M. Petersen, Pastor)

der Nebel steigt langsam aus den Wiesen heraus, die Blätter verfärben 
sich schon hier uns da. Wir pflücken die letzten Äpfel, sammeln Nüs-
se, wenn wir welche finden. Der Herbst ist da. Einmal wieder. Längere 
Nächte, dunklere Tage. Manche genießen diese Zeit, genießen die Hei-
meligkeit bei einem Glas Tee oder beim Zubereiten von Saft und Marme-
lade. Genießen Spaziergänge durch Wind und Laub. Anderen legen sich 
Dunkelheit und Kälte auf das Herz und machen die Seele schwer. Ja, es 
ist die Zeit für tiefere Gedanken. 

Gedanken an den Frieden zum Beispiel. Hatten wir doch gedacht, wir 
hätten die Kriege überwunden, zumal nach den Erfahrungen der letzten 
großen Kriege in unserem Land. Wir hatten uns an den Frieden gewöhnt 
- und die mahnenden Worte am Volkstrauertag nicht mehr gehört. 

Nun haben uns die Kriege der Welt eingeholt - und wir merken, wenn 
wir bewusst darauf achten, dass wir bzw. unser so friedliebendes Land 
Deutschland überall mitmischt. Mehr Bedeutung soll unser Land haben, 
sagten die Politiker unlängst. Die Waffen, mit denen überall auf der 
Welt getötet wird, haben schon ihre Bedeutung. Sie stammen zu großen 
Teilen aus unserem Land - dem größten Waffenexporteur der Welt. Wir 
Deutschen sind für Präzision bekannt ... Vielleicht gibt es ja einige unter 
Ihnen, die in diesem Jahr die tiefe Bedeutung des Volkstrauertags als 
Friedensmahnen wieder mehr wert achten.

Oder die Gedanken daran, wie unser Zusammenleben funktioniert. 
Dass wir auch diese Gedanken in unserem Glauben bewegen und vor 
unseren Herrgott tragen, dafür steht der Buß- und Bettag - in diesem Jahr 
feiern wir ihn in Appen.

Ja, und die Gedanken um Tod und Leben. „Herr, lehre uns bedenken, 
dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden.“ Klug dadurch, dass 
wir lernen: Wir sind nicht alles, nicht ewig. Wir müssen nicht Macht und 
Reichtum oder andere Wichtigkeiten sammeln - mitnehmen können 
wir sie eh nicht. Mitnehmen können wir nur unser Vertrauen, unseren 
Glauben. 

Und das kann und soll uns stark machen für unser Leben und unser 
Miteinander hier in diesem Leben. Christus vertrauen, der uns voranging. 
Christus nachfolgen, der uns begegnet mitten in diesem Leben. In den 
Menschen, die uns brauchen, dem Segen, der unser Leben reich macht. 
Und in dem Frieden, der in unseren Händen liegt. 

In diesem Sinne Ihnen allen eine gute Herbstzeit, 

   Ihr 
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Buß- und Bettag: „Die Seele bewegen“

Der Schöpfer des Lebens hat uns den Verstand gegeben. Was für ein großar-
tiges Geschenk! Mit dem Verstand können wir denken, lernen, unser Leben 
planen und gestalten. An jedem Tag, in jeder Einzelheit. 

Doch …. wir wissen nicht was die Zukunft uns bringt. Was ist, wenn die 
Kraft des Verstandes nachlässt? Vielleicht sogar so weit, dass eine Kommuni-
kation kaum noch stattfindet und die Mutter den Sohn nicht mehr erkennt?

Dann braucht es Hilfe - Anleitung, Beaufsichtigung und Pflege um unseren 
Alltag bewältigen zu können. 

Das Leben mit einer Demenzerkrankung ist für alle Beteiligten so belastend, 
dass wir Mitarbeiterinnen der Diakoniestation oft solche verzweifelten Aus-
sagen hören: Das kann doch so nicht weitergehen; das ist doch kein Leben 
mehr; niemals hätte ich gedacht, dass mir so etwas mal passiert. Kann man 
denn da gar nichts tun?

In der Pflege und der Betreuung von dementzerkrankten Menschen kommen 
wir verstandesmäßig immer wieder an Grenzen. Hier braucht es andere 
Kräfte. Wie gut, dass der Schöpfer des Lebens uns in seiner unendlichen 
Güte eine Seele gegeben hat. Mit unserer Seele können wir fühlen - froh 
sein, traurig sein, wütend oder verzweifelt sein, ganz schwer am Boden zer-
stört sein oder leicht wie ein Schmetterling davon schweben. Wir nehmen 
mit unserer Seele uns selbst, die Menschen um uns herum und unser ganzes 
Leben auf eine sehr besondere Art und Weise wahr.

Wie kann das gelingen? Wie können wir „unsere Seelen bewegen“?

Das möchten wir mit Ihnen gemeinsam erleben und laden Sie herzlich ein 
zum 

 Diakonie-Gottesdienst am Buß- und Bettag

 gemeinsam in der Region 
 18. November 2015 um 19 Uhr 
 St. Johannes-Kirche in Appen.

Wie immer gibt es viel zu sehen, zu hören, zu schmunzeln, zu schmecken, 
zu denken, zu singen.

Wir freuen uns sehr auf Sie alle! 

    Martina Neuhaus, Diakoniestation Elbmarsch
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Die „Haselauer Weihnachtssterne“ 
sind ein Projektchor für Kinder und 
Jugendliche in der Zeit vor dem Weih-
nachtsfest. 
Ein paar Proben, singen, Instrumente 
ausprobieren, Spaß haben – und dann 
am Heiligabend im  Gottesdienst um 
15:30 Uhr auftreten.
Die „Weihnachtssterne“ sind gedacht 
für Schulkinder (6-12 Jahre). Teilneh-
men können Kinder aus Haselau und 
Umgebung
Zeit: freitags, 17:00-18:00 Uhr
Beginn: 4. Dezember
Ort: Küsterhaus (Dorfstraße 12)
Leitung: Sandra Wilhöft.

Auch in diesem Jahr treffen sich große 
und kleine Weihnachtsmäuse in der 
Haselauer Kirche. An den Freitagen 
in der Adventszeit werden von 16:00 
Uhr bis ca. 16:45 Uhr bekannte Lieder 
gesungen und neue gelernt. Wir hö-
ren weihnachtliche Geschichten und 
bereiten uns auf Gottes Kommen vor. 
Höhepunkt und Abschluss bildet der 
Gottesdienst am Heiligabend um 14 
Uhr, bei dem die Kinder wieder als 
Engelschor auftreten
Zeit: freitags, 16:00-16:45 Uhr
Beginn: 4. Dezember
Ort: Haselauer Kirche
Leitung: Sabine Pfeiffer-Petersen 
und Pastor Andreas-M. Petersen.

Ausblick: Weihnachtsmäuse & Weihnachtssterne

Auch in diesem Jahr laden wir ein zum 
      Laternelaufen am Martinstag, Mittwoch, den 11. November.
Wir treffen uns vor der Haselauer Kirche, gehen von dort (hof-
fentlich bei gutem Wetter) durch den Kleinen Landweg und die 
Haseldorfer Chaussee zur Kirche zurück. Hier wartet auf Kleine 
und Große die ,Gute-Nacht-Geschichte’.

Den Abschluss bildet – wie immer – ein gemütliches Miteinan-
der bei Martinsbrötchen und Martinstrunk.  
 
 Beginn:  18 Uhr vor der Kirche
 Ende:       etwa 19:30 Uhr in der Kirche  
 bei Regen:  nur in der Kirche (ab 18 Uhr) 

Wir suchen wieder Bäckerinnen und Bäcker 
von Martinsbrötchen. Melden Sie sich bitte gerne 
bei Frau Henke (Telefon: 04122 9819606). Danke!!

Martinsfest am 11. November
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Nachrichten aus der Gemeinde

Am 7./8. November
                   in der Haselauer Kirche
  sonnabends: 14-18 Uhr Probe (mit Kaffeepause)
  sonntags:  Aufführung 19  Uhr im Gottesdienst
Vorkenntnisse und Kosten: keine
Mitzubringen: Spaß am Singen, ein bißchen Neugier
 und gern auch etwas für das Kaffeebuffet
Herzlich willkommen!

Ein Abend für das ganze Dorf 
Die Kantorei fährt Mitte Oktober 
zum Royal National MOD-Wettbe-
werb ins schottische Oban. Was wir 
dort erlebt haben, wollen wir Ihnen 
erzählen auf einem gemütlichen 
Schottlandabend am 30. November 
auf dem Saal des Haselauer Land-
hauses. Wir zeigen einen Film, sin-
gen vielleicht auch etwas, erzählen 
wie es war. Der Eintritt ist frei.

Bitte um Mithilfe
Am Sonntag, den 13. Dezember, 
also am 3. Advent, findet wieder 
die Senioren-Weihnachtsfeier von 
Gemeinde und Kirchengemeinde 
statt - in diesem Jahr wieder im Jä-
gerkrug Hohenhorst. Die Schule hat 

ihr Kommen zugesagt, die Kantorei 
gibt uns ein kleines weichnacht-
liches Konzert. Manche unserer 
Bäckerinnen sind nun selbst schon 
dabei. Sie sollen nicht auch noch 
selber backen. Daher hier eine Bitte:  
Hat jemand von den Jüngeren Lust, 
etwas zu dieser Feier beizutragen 
in Form einer Torte? Dann rufen Sie 
bitte Frau Henke an: 
Tel.: 04122 9819606.

Kirchenputztag am 14. November
Miteinander klar Schiff machen 
innerhalb und außerhalb unserer 
schönen Kirche. Einfach kommen 
und mit machen. Gemeinsames 
Mittagessen zum Abschluss.
Termin: 14. November, 10-14 Uhr
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Weihnachtsmäuse (mit Kindern und ihren Familien)
  jeden Freitag in der Adventszeit (ab 4. Dezember), 16 Uhr
   in der Haselauer Kirche 

Weihnachtssterne (für Schulkinder)
  jeden Freitag in der Adventszeit (ab 4. Dezember), 17 Uhr
   im Küsterhaus (Dorfstraße 12)
   Bitte anmelden: 04122 979242

Gemeindenachmittag am letzten Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr 
  im Küsterhaus, Dorfstraße 18 
   Mittwoch, 28. Oktober und 25. November
   Sie rufen an, wir holen Sie ab: 04122/8011.

Haselauer Kantorei (außer in den Ferien) in der Haselauer Kirche
  jeden Montag, 19:30 - 21 Uhr Leitung: Michael Horn-Antoni

Haselauer Gospelwerkstatt  in der Haselauer Kirche
  No 81: Wochenende 7./8. November Leitung:  M. Horn-Antoni
     am Sonnabend 14-18 Uhr  Gospelprobe 
     am Sonntag 19 Uhr  Gospelgottesdienst

Sitzungen des Kirchenvorstands 
  am Mittwoch, den 7. Oktober (nicht öffentlich) und 4. Dezember
   jeweils 20 Uhr; jeweils im ersten Teil öffentlich
   Ort: Küsterhaus (Dorfstraße 12, Haselau)

Impressum:
Gemeindebrief der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Haselau.
Herausgegeben im Auftrag des 
Kirchenvorstandes.
Auflage: 600 Exemplare.
V.i.S.d.P.: Andreas-M. Petersen,

Dorfstraße 18, 25489 Haselau
info@kirche-haselau.de
Homepage: www.kirche-haselau.de
Redaktionsschluss: 12. November 2015
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
  Konto-Nr.: 30 30 70
  bei: RaiBa Elbmarsch (BLZ: 221 63 114)

Der Veranstaltungskalender:
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Und so erreichen Sie uns:
Andreas-Michael Petersen, Pastor  Tel.:  04122-8011
    Dorfstraße 18, 25489 Haselau  Mobil: 0173-25 98 307
     (dienstags und donnerstags meist:  Tel.:  040-589 50 221)
     (Max-Zelck-Str. 1, 22549 Hamburg)   e-mail:  info@kirche-haselau.de

Kirchenbüro und Friedhof: Iris Hauschildt, 
 Dorfstraße 18  Tel.: 04122-8011
      mittwochs, 9-11 Uhr  Fax: 04122-8012

Kirchenmusik: Michael Horn-Antoni  04129-702

Ambulanter Hospizdienst Pinneberg/Uetersen 0176-24092573

Diakoniestation Elbmarsch        Klinkerstr. 84, Moorrege 04129-1441 
 Sprechstunde: Mo.-Fr. 8-13 Uhr (Telefon tag- und nachts besetzt) 04122-83244

Alles über die Gemeinde auf der Website:   www.kirche-haselau.de
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Gottesdienste in der Haselauer Dreikönigskirche

18. Okt,  19 Uhr:  Gottesdienst bei Kerzenschein
   Predigt: Prädikantin Renate Paelchen
25. Okt,  10 Uhr: Gottesdienst in Haseldorf
   Predigt: Pastor Helmut Dieterich
 19 Uhr:  Abendgottesdienst in Seester
   Predigt: Prädikantin Renate Paelchen 

1. Nov.,  19 Uhr: Gottesdienst zum Reformationsfest 
   mit Begrüßung der neuen Konfirmanden
   Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
8. Nov.,  19 Uhr: Gospel im Gottesdienst
   mit der Haselauer Gospelwerkstatt
   Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
15. Nov., 10 Uhr: Volkstrauertag: Kurzer Predigtgottesdienst
  mit der Concordia Hohenhorst 
  anschließend: Gedenken an die Opfer der Kriege
  Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
Mittwoch, 18. Nov. 19 Uhr: Buß- und Bettag
  Diakoniegottesdienst der Region
  in der Appener Kirche
   mit der Diakoniestation Elbmarsch
   und dem Chor Voice&Spirit
22. Nov., 10 Uhr Toten- und Ewigkeitssonntag
  Gottesdienst mit Abendmahl 
   und dem Gedenken an die Verstorbenen
   mit der Haselauer Kantorei
   Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen

29. Nov., 10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent 
  in der Haseldorfer Kirche
   Predigt: Pastor Dr. Helmut Nagel
 18 Uhr:  Weihnachtskonzert in der Haselauer Kirche


